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Budenheim. (rer) – Mit zwei dritten
Plätzen kehrten die männlichen
Nachwuchs-Handballer der DJK
Sportfreunde Budenheim vom in-
ternationalen Jugendturnier des
Dessau-Roßlauer HV zurück. Der
Zweitligist betreibt mit der Biber-
Akademie ein eigenes Nach-
wuchs-Leistungszentrum, das zum
zweiten Mal namhafte Vereine aus
ganz Europa zum Biber-Cup gela-
den hatte. Für die Sportfreunde
war es allein schon eine Ehre unter
diesen großen Namen dabei sein
zu dürfen. Dass dann sowohl für
die C- als auch für die B-Jugend je-
weils der dritte Platz heraus-
sprang, ist ein großer Erfolg und
zeugt von der guten Nachwuchs-
Arbeit, die in Budenheim geleistet
wird.
Dabei waren gerade für die U15

die Voraussetzungen alles andere
als rosig. Zwei Rückraum-Links-
händer blieben zu Hause und am
Tag der Anreise musste auch noch
der einzige Torwart kurzfristig er-
krankt absagen. Die Veranstalter
erklärten sich damit einverstan-
den, dass die beiden U17-Torhüter
aushalfen – immerhin war beim
B-Jugend-Turnier auch ein ganzes
U-18-Team aus Litauen am Start.
Somit avancierten Henri Gransee
und Maximilian Orthmann zu den
gefeierten Helden des Wochenen-
des. Unter Dauerbelastung wurden
sie zwischen den zwei Hallen hin
und her chauffiert, um bei beiden
DJK-Teams jeweils für eine Halb-
zeit das Tor zu hüten. Für Orth-
mann sprang am Ende neben dem
Applaus seiner Mitspieler noch ei-
ne besondere Würdigung heraus:

U15 Nachwuchs beim Biber-Cup in Dessau erfolgreich
Zwei dritte Plätze (U15 und U17) beim Biber-Cup unterstreichen gute Nachwuchs-Arbeit

Die U-15 vom SF Budenheim in Dessau beim Biber-Cup.
(Foto: Sf Budenheim)

d ö r rd ö r r
d ö r r

Heidesheimer Straße 79 · 55257 Budenheim
Direkt neben der Post
Tel. 06139/2939450

Heidesheimer Hokkaidos
Große Auswahl an

Finther Äpfel und Birnen
in Kürze:

Frischer Federweißer



Seite 2Heimat-Zeitung Nr. 36 • 4. September 2025 Budenheim

Budenheim. (rer) – Strahlende
Gesichter, ausgelassene Stim-
mung und ein Programm, das kei-
ne Wünsche offen ließ. Das Som-
merfest der Turngemeinde Bu-
denheim war ein echtes Highlight
für Mitglieder, Budenheimer Bür-
gerinnen und Bürger sowie zahl-
reiche Familien. Das Gelände hin-
ter der Vereinshalle verwandelte
sich in eine große „Mitmachwie-
se“. Ob auf den Hüpfburgen, die
von der AOK gesponsert wurden,
beim Orientierungslauf, am span-
nenden Blindenparcours oder
beim Schmücken mit farbenfrohen
Glitzertattoos: Überall herrschte re-

ges Treiben, Ausprobieren und ge-
meinsames Lachen. Wer Lust hat-
te, konnte sich auch sportlich aus-
toben und verschiedene Angebote
der Turngemeinde selbst testen.
Für leuchtende Kinderaugen
sorgte außerdem die magische
Show „Magic4Kids“ des Zauber-
künstlers Thomas, ermöglicht
durch die Budenheimer Volks-
bankstiftung. Ein Programm-
punkt, bei dem auch die Erwach-
senen gerne mit staunten. Natür-
lich kam auch das leibliche Wohl
nicht zu kurz: Dank der hervorra-
genden Organisation durch
Sport- und Wirtschaftsausschuss

war bestens für Speisen und Ge-
tränke gesorgt. So blieb reichlich
Gelegenheit für Begegnungen,
Gespräche und ein entspanntes
Miteinander. Ein besonderes
Highlight war die feierliche Ein-
weihung des neuen Vorplatzes
der Turngemeinde, der nun den
Namen Werner-Hanke-Platz
trägt. Damit setzt der Verein ein
sichtbares Zeichen der Wert-
schätzung für das langjährige, au-
ßergewöhnliche Engagement von
Werner Hanke.
„Ein herzliches Dankeschön geht
an alle Aktiven und Unterstützer
— ohne euch wäre dieses Fest

nicht möglich gewesen und die
Turngemeinde Budenheim nicht
das, was sie ist“, betonte Marc
Schultheis im Namen des Ver-
eins.

Sommerfest der Turngemeinde Budenheim
Ein voller Erfolg / Feierliche Einweihung des Werner-Hanke-Platzes
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Spiel und Spaß undTattoos für Groß und Klein.
Zum Sommerfest der TGM in Budenheim ka-
men viele Besucher.

Er wurde bei der finalen Siegereh-
rung als bester Torwart des
U17-Turniers ausgezeichnet.
Im U15 Turnier fuhren die Fivers
aus dem fünften Wiener Stadtbe-
zirk Margareten mit dem Siegerpo-
kal nach Hause. Deutlich gewan-
nen sie das Endspiel mit 23:13 ge-
gen Förthof UHK Krems. Am meis-
ten Widerstand hatten die Domina-
toren des Turniers im Halbfinale
gegen Budenheim zu überwinden,
das sie erst nach hartem Kampf
mit 28:22 für sich entschieden. Die
DJK-Jungs hielten die Partie lange
ausgeglichen und präsentierten
sich spielerisch auf Augenhöhe.
Keine Mittel fanden sie jedoch ge-

gen die starken Wiener Rückraum-
schützen, die zwar gut verteidigt
wurden, bei Freiwürfen aber einen
Ball nach dem anderen unbe-
drängt im Netz versenkten. Somit
wartete im Spiel um Platz drei der
LHC Cottbus, der mit 23:11 über-
rollt wurde. Eine ähnliche Machtde-
monstration war der Budenheimer
C-Jugend schon im Viertelfinale
gegen RK Celje gelungen. Die Slo-
wenen, deren Männer wie die Po-
len aus Plock regelmäßig in der
EHF Champions League vertreten
sind, wurden im einseitigen Spiel
des gesamten Turniers mit 34:15
aus der Halle gefegt.
Die beeindruckende Leistungsstei-

gerung in der Finalrunde darf als
Trotzreaktion auf eine eher durch-
wachsene Gruppenphase verstan-
den werden, in der die Sportfreun-
de zwar spielerisch überzeugten,
aber kämpferisch einige Wünsche
offen ließen.
Entsprechend wurde der Gruppen-
sieg mit der abschließenden
12:13-Niederlage gegen Krems
knapp verpasst. Zuvor hatten ein
15:14-Auftaktsieg gegen Plock und
ein 20:18 gegen Dessau zu Buche
gestanden, bei dem die Gastgeber
nach 7:14-Rückstand zwischen-
zeitlich zum 17:17 ausgeglichen
hatten.
Die unnötige Pleite gegen Krems

hatte aber auch eine gute Seite:
Die folgenden klaren Ansagen des
Trainerteams fielen auf fruchtbaren
Boden und es gab im weiteren Tur-
nierverlauf keine Überschneidun-
gen mit den Spielen der B-Jugend,
die im Falle des Gruppensiegs zur
Verschärfung des Torwart-Pro-
blems geführt hätten.
Während der B-Jugend nun noch
zwei weitere Wochen Vorbereitung
bis zum Bundesliga-Auftaktspiel
gegen den TSV Pfungstadt blei-
ben, startet die C-Jugend schon
am kommenden Samstag (16 Uhr)
mit einem Heimspiel gegen das
HLZ Friesenheim-Hochdorf in die
Regionalliga-Saison.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 6. und Sonntag, 7.
September 2025:
Drs. Koffler/Böckelmann/Theo-
bald, Zollgasse 11, Mainz-Weise-
nau, Telefon 06131/81146.
Am Mittwoch, 10. September
2025:

Dr. Margraf-Epe/Dr. Ridder, Schil-
lerplatz 20, Mainz, Telefon 06131/
227530.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis

17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Katholische
Kirchengemeinde

Freitag, 5. September

18:00 Uhr Probe Musikprojekt
Samstag, 6. September

17:00 Uhr Eucharistiefeier und
anschl. „FeierMa(h)l“ auf dem
Pfarrhof
Dienstag, 9. September

19:30 Uhr Treffpunkt Glaube
Mittwoch, 10. September

18.00 Uhr ökum. Friedensgebet, ev.
Kirche
Donnerstag, 11. September

15:00 Uhr Erzähl-Café, Margot-
Försch-Haus; „Zu Gast ist der Jo-
hanniter Hausnotruf“
19:30 Uhr Treffen Frauengruppe
Kontaktbüro St. Pankratius

Das Kontaktbüro ist vom 28.7. bis

einschl. 10.9.2025 geschlossen!

Bitte wenden sie sich an das Zentra-

le Pfarrbüro in Mombach, Haupt-

straße 151, Tel.: 061312103000

Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Evangelische
Kirchengemeinde

Samstag, 6. September

10 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 7. September

12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Prädikant Helmut Fetzer)
Mittwoch, 10. September

18 Uhr Ökumenisches Friedensge-
bet in der ev. Kirche
Gruppenstunden

Dienstag, 9. September

18.00 Uhr Teenkreis (13-16 Jahre)
Mittwoch, 10. September

8.15-15.00 Uhr Konfi-Tag in Mainz
Donnerstag, 11. September

11.00 Uhr Kinderstunde für den Kin-
dergarten
Freitag, 12. September

16.00-17.30 Uhr Crazy Cookies
(8-12 Jahre)
Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/
368 oder
kirchengemeinde.budenheim@ekhn.
de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Di 14-17 Uhr – Mi 9-12 Uhr – Do
15-18 Uhr

Heimat-Zeitung Budenheim

Der wöchentliche Blick in die Gemeinde

und über die Gemeindegrenzen hinaus.

Sie möchten ein Inserat schalten? Rufen Sie uns an: 06722/9966-0
Auch die feierliche Einweihung des Werner-Hanke-Platzes fand
während des Sommerfestes statt. (Fotos:TGM Budenheim)
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Budenheim. (rer) – Anlässlich des
50-jährigen Bestehens der
Schwimmabteilung der DJK Sport-
freunde Budenheim wurde im letz-
ten Jahr das „Budenheimer
Schwimmcamp“ ins Leben geru-
fen. Auch in diesem Jahr war die
Anmeldeliste schnell gefüllt.
Ein Wochenende voller Abenteuer
liegt hinter den Schwimmerinnen
und Schwimmern. Unter dem Mot-
to „Piratenwelt“ haben die Kinder in
Teams anspruchsvolle Stationen
gemeistert, Punkte gesammelt
und dabei vor allem eines gezeigt:
Fair Play.
Das Trainerteam hat mit viel Mühe
und Kreativität großartige Spiele
vorbereitet. Das Abenteuer be-
gann in der alten Schulturnhalle,
wo die Teilnehmer über eine Plan-
ke balancieren mussten – mit Au-
genbinde und einem Löffel voller
Goldmünzen, die in einen Eimer
gebracht werden sollten. Vier Pira-
tenteams kämpften um die Gold-
stücke, die im nächsten Spiel ge-
genseitig geraubt und mit Kano-
nenkugeln (Softbälle) verteidigt
wurden.
In den folgenden vier Stationen,
darunter Wörterrätsel, Wasser-
bombenwerfen und Perlenschatz-
suchen, sammelten die Teams Hin-
weise zur Schatzkarte. Wo war der
Schatz versteckt? Natürlich tief im
Wasser. So machten sich die Kin-
der auf den Fußmarsch zum Wald-
schwimmbad. Auf dem Weg dahin
gab es netterweise ein leckeres Eis
bei der Neueröffnung des Eiskaf-
fees Kugel-Glück.
Im tiefen Wasser fanden die Pira-

tenteams Schatzsäcke, die mit
Zahlenschlössern gesichert wa-
ren. Neue Rätsel mussten gelöst
werden, um die Kombination zu
knacken. In den Schatzsäcken be-
fanden sich Pokale und Hinweise
auf den wahren Schatz. Schließlich
fand jedes Team seine Schatztruhe
mit Gold, Schmuck und Süßigkei-
ten in der Schwimmhalle versteckt.

Zum Abschluss traten die vier
Teams in einer Staffel gegeneinan-
der an. Mit einem T-Shirt, das im-
mer weitergegeben werden muss-
te, sammelten sie nach jeder
Schwimmbahn Wasser in einem
Eimer.
Zurück in der Lennebergschule
gab es reichlich Pasta, und am
Abend durften alle beim Lagerfeu-

er spannenden Piratengeschich-
ten lauschen, um den Tag ausklin-
gen zu lassen.
Am Sonntag hieß es dann: Triath-
lon-Time. Der Schwimmteil für den
Waldtriathlon wurde gestartet. Je-
weils acht Schwimmerinnen und
Schwimmer absolvierten die Dis-
tanzen von 400 m bzw. 200 m. Die
Rad- und Laufstrecke führte durch
den Wald. Entsprechend der
Schwimmzeit wurden die Triathle-
ten auf die 4 km lange Raddistanz
geschickt, gefolgt von einem direk-
ten Wechsel auf die 1,2 km lange
Laufstrecke.
Zum Abschluss dieser großartigen
Veranstaltung waren die Eltern zur
Siegerehrung eingeladen. Die er-
folgreichen Teilnehmerinnen und
Teilnehmer des Waldtriathlons er-
hielten Urkunden und Medaillen,
und das Team „Piratenschwimmer“
wurde mit dem Fair-Play-Preis
ausgezeichnet. Der Vorsitzende
Norbert Spitz dankte den Trainern,
den unterstützenden Eltern, die bei
den Schwimmtrainings am Be-
ckenrand standen sowie den El-
tern, die als Streckenposten den
Triathlon im Wald absicherten. Ein
besonderer Dank ging an das Kü-
chenteam um Franzi Bieda für die
leckere Verpflegung, sowie an Ba-
ron Catering Mainz und Obst & Ge-
müse Stumpf in Budenheim für das
frische Obst.
Alle waren sich einig: Auch im
nächsten Jahr wird es wieder ein
Schwimmcamp geben. Weitere In-
formationen sind auf der Websei-
te www.schwimmen.djk-sfb.de zu
finden.

Sportfreunde Schwimmcamp „Piratenwelt“
35 Schwimmerinnen und Schwimmer voll begeistert

Das Zählen der gewonnenen Goldstücke war eine wichtige
Aufgabe für die Piraten.

Der Pokal wurde von den
Schwimmern gefunden.

Ein tolles Schwimmcamp, das allen Beteiligten viel Spaß gemacht hat.
(Fotos: DJK Sportfreunde Budenheim)
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Budenheim. (rer) – Der Förderver-
ein der Pankratiuskirche bietet ein
Highlight im Programmkalender
Budenheims an, denn der Künstler
ist kein Unbekannter: Lutz Brenner
studierte Schulmusik, Germanis-
tik, Kirchenmusik (A–Examen „Mit
Auszeichnung“) und Konzertfach
Orgel und Orgelimprovisation an
der Johannes-Gutenberg-Univer-
sität, Mainz, dem Conservatoire
National de Région, Dijon und an
der Folkwang Universität der
Künste in Essen. Er ist Träger zahl-
reicher Preise, so u.a. beim „Inter-
nationalen Wettbewerb für Orgel-
improvisation Schwäbisch Gmünd“
2003 (3. Preis) und 2005 (2. Preis).
Seit 2006 arbeitet er im künstleri-
schen Leitungsteam der „Orgel-
festwochen“ des „Kultursommers
Rheinland-Pfalz“ mit. Neben Kon-
zerten in Deutschland und ganz
Europa (u.a. Notre-Dame de Paris)

spielte er Rundfunkaufnahmen
und CD-Produktionen ein. Und seit
2020 ist er Diözesankirchenmusik-
direktor und Leiter des Instituts für
Kirchenmusik im Bistum Mainz.
Am Sonntag, 28. September,
bringt er um 17 Uhr in der Pankrati-
uskirche Budenheim unter dem Ti-
tel „Die Orgel tanzt“ Werke von
Sweelinck, Haydn, Mozart, Hiebler
und Lefébure-Wély zur Auffüh-
rung.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, um
Spenden wird gebeten.

Die (Kohlhaas-) Orgel tanzt
Lutz Brenner gastiert in Budenheim

Die Kohlhaas-Orgel in der Pankratiuskirche in Budenheim.
(Foto: Frank Fillinger)

Glückwünsche  
und

Danksagungen
in alle Haushalte!

Mit Ihrer 

Heimat-Zeitung

Ihren Geburtstag feiern:

5.9. Schneider, Ursula 85 J.

9.9. Moster, Gabriele 75 J.

11.9. Dr. Hühne, Sylvia 75 J.

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.
Info unter www.heimat-zeitung.de

Budenheim. (rer) – Der Senioren-
Treff 60+ der Gemeinde Buden-
heim in der Erwin-Renth-Straße
15, bietet Budenheimer Seniorin-
nen und Senioren von Montag bis
Freitag ein breit gefächertes An-
gebot.
Man trifft sich zum Mittagstisch,
oder zum hausgemachten Ku-
chen am Nachmittag, nimmt an
einer der zahlreichen Bildungs-
veranstaltungen teil und vieles
mehr.
Für verschiedene Fahrdienste mit
dem Kleinbus wird aktuell Unter-
stützung gesucht. Die Seniorin-
nen und Senioren müssen zum
Mittagstisch abgeholt werden,
beim Service sollte geholfen und

die Menschen wieder nach Hause
gebracht werden.
Auch Arztfahrten in die nähere
Umgebung, oder ein Fahrdienst
bei Ausflügen wäre hilfreich. Für
montags vormittags wird ein
Fahrdienst gesucht, der bestellte
Ware abholt.
Freitags vormittags wird für die
Einkaufsfahrten mit den Buden-
heimer Senioren auch Unterstüt-
zung beim Einkauf gesucht.
Über die Häufigkeit der Hilfe ent-
scheiden die Beteiligten selbst.
Kontakt über Iris Faber (Senioren-
beauftragte der Gemeinde Bu-
denheim) unter der Rufnummer
06139–1490 oder per E-Mail an
iris.faber@budenheim.de.

Budenheimer Seniorenarbeit
Ehrenamtliche Unterstützung gesucht

Es wird ehrenamtliche Unterstützung für Fahrdienste und andere
Hilfe für Senioren gesucht. (Foto: Iris Faber)
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Budenheim. (rer) – Am 27. August
brach eine fröhliche Reisegruppe
aus Budenheim zu einem Tages-
ausflug nach Würzburg auf. Mit da-
bei: Bürgermeister Stephan Hinz,
der nicht nur die Fahrt organisierte,
sondern auch mit viel Herz und Hu-
mor begleitete. Bei strahlendem
Sonnenschein, süßem Gebäck
und guter Laune begann ein Tag,
der in bester Erinnerung bleiben
wird.
In Würzburg erwarteten die Teil-
nehmenden zwei kenntnisreiche
Stadtführer, die mit Charme und le-
bendigen Geschichten durch die
Altstadt führten. Vom imposanten
Dom über das kunstvolle Falken-
haus bis zur Alten Mainbrücke
– die Stadt präsentierte sich als
wahres Schatzkästchen histori-
scher Architektur.
Nach einer genussvollen Mittags-
pause – ob bei einem Glas Wein
auf der Brücke oder einem Cap-

puccino mit
Blick auf die
Residenz – ging
es weiter nach
Lauda-Königs-
hofen zur Be-
sichtigung einer
historischen
Dampflokomoti-
ve. Die „alte Da-
me“ aus dem
Jahr 1942 faszi-
nierte mit ihrer
Technik und
Geschichte
– und ließ so
manches Herz
höherschlagen.
Den krönenden
Abschluss bil-
dete der Be-
such im Wein-
gut Spies in
Beckstein.
Nach einem Sektempfang im stim-
mungsvollen St. Kilian-Keller
tauchte die Gruppe bei einer Kel-
lerführung in die Welt des Weins
ein. Die anschließende Weinprobe
mit üppiger Vesperplatte – Käse,
Wurst, frischem Brot – und natür-
lich edle Tropfen, sorgte für ausge-
lassene Stimmung und lebendige
Gespräche. Ein Abend, der nicht
nur den Gaumen erfreute, sondern
auch das Gemeinschaftsgefühl
stärkte. Gegen 22 Uhr kehrte die
Gruppe zufrieden nach Buden-
heim zurück – müde, aber erfüllt
von einem Tag voller Eindrücke
und Begegnungen.
Wer Lust bekommen hat, beim
nächsten Ausflug dabei zu sein,
sollte sich den 4. bis 7. September
2026 vormerken: Dann geht es
zum Blütenfest nach Wiesmoor,

der Partnergemeinde im hohen
Norden. Ein ausführlicher Reise-
bericht mit weiteren Eindrücken

und Bildern ist auf der Gemeinde-
homepage www.budenheim.de
unter aktuelle Themen zu finden.

Tagesausflug nach Würzburg
Ein Tag voller Begegnungen, Geschichte und Genuss

Gruppenfoto auf der Alten Mainbrücke.

Ein Foto und ein Glas Wein mit
dem Bürgermeister.

Budenheim. (rer) – Im Rahmen ei-
ner kleinen Feierstunde im Kreis
der Kolleginnen und Kollegen wur-
de am 27. August Thomas Wosin-
ski in den Ruhestand verabschie-
det. Der 64-Jährige war seit 15.
April 1998 Meister der Elektrover-
sorgung bei den Gemeindewerken
Budenheim AöR. Der gebürtige
Oberkirchner ist in seiner Freizeit
der Dalles Ehrengarde verbunden
und war auch schon Owwerma-

schores. Er lebt seit zwanzig Jah-
ren in Budenheim.
Die Vorstände Markus Grieser und
Andreas Weil bedankten sich bei
Thomas Wosinski für geleistete Ar-
beit und wünschen ihm für seinen
weiteren Lebensweg alles Gute.
Dem schloss sich das Personal-
ratsmitglied Andreas Köppl im Na-
men der Kolleginnen und Kollegen
an. Nachfolger von Wosinski wird
Daniel Ries.

Elektromeister verabschiedet
Thomas Wosinski geht in den Ruhestand

Verabschiedung von Elektromeister Thomas Wosinski von den
Gemeindewerken Budenheim am 27. August 2025. Von links: Vor-
stand Andreas Weil, Thomas Wosinski und Vorstand Markus
Grieser. (Foto: Gemeindewerke Budenheim/Oliv)

Die Tagesausflügler aus Budenheim vor der Dampflok.
(Fotos: Gemeindeverwaltung Budenheim)
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(rer) – Hilfe, mein Kind hat für Ausrüs-
tung in einem Spiel mehrere Hundert
Euro ausgegeben!
Zwei Stunden warten bis zum nächs-
ten Level? Das verleitet viele Spieler
dazu, am Smartphone oder Tablet
Geld auszugeben, um schneller vo-
ranzukommen oder Bonus-Inhalte
freizuschalten. Doch was, wenn Min-
derjährige Skins, Lootboxen und Co.
kaufen? Zum Start der Gamescom
gibt das Europäische Verbraucher-
zentrum Deutschland (EVZ) Eltern
Tipps gegen ungewollte Rechnun-
gen von Spieleentwicklern aus ei-
nem anderen EU-Land.

Kostenfalle Gratis-Games

In Europa spielen laut dem Newzoo
Global Games Market Report 2024
über 450 Millionen Menschen. Be-
sonders bei jungen Menschen sind
Videospiele ein beliebter Zeitver-
treib: In Deutschland zockten 2024
laut JIM-Studie 73 Prozent der Kin-
der und Jugendlichen täglich oder
mehrmals die WocheVideospiele auf
dem Smartphone oder Computer.
Besonders beliebt: „Free-to-Play“-Ti-
tel wie Fortnite, Roblox, Brawl Stars
oder Clash of Clans.
Diese sind gratis und für Kinder ab
12 Jahren freigegeben. Vielen Eltern
ist aber nicht bewusst, dass diese
vermeintlich kostenlosen Spiele
ganz schön teuer werden können.
„Die Spiele verleiten dazu, Geld aus-
zugeben. Sei es, um Wartezeiten zu
überbrücken, für eine besondere
Ausrüstung oder In-Game-Währun-
gen wie Coins oder Juwelen“, berich-
tet Alexander Wahl aus dem EVZ-Ju-
ristenteam über das Geschäft mit In-
Game-Käufen.
Immer wieder wenden sich Eltern
ans EVZ, wie im folgenden Beispiel-
Fall:
Der zehnjährige Sohn Lukas von Fa-
milie Mossmann (Name geändert)
spielt regelmäßig auf dem Tablet sei-
ner Mutter. Darunter vor allem Spiele
wie Minecraft, Clash of Clans oder
Brawl Stars. In allen Spielen können
Nutzende besondere Spiel-Inhalte
kaufen – so auch Lukas. Ohne das
Wissen seiner Eltern verwendet er
dafür die im Google Play Store hin-
terlegte Kreditkarte.
Nachdem die Eltern ihre Kreditkar-
tenabrechnung von insgesamt 1.200
Euro zu sehen bekommen, sind sie
schockiert. Müssen sie das nun zah-
len, auch wenn Lukas ohne Erlaub-
nis Geld für Spiele-Inhalte ausgege-
ben hat?

Müssen Eltern zahlen?

Gesetzlich ist in Deutschland klar
geregelt: Kinder bis sieben Jahre
sind nicht geschäftsfähig. Sie kön-
nen daher keine Verträge wie In-Ga-
me-Käufe abschließen. Im Alter von
sieben bis 18 Jahren sind Kinder
und Jugendliche beschränkt ge-
schäftsfähig. Für einen wirksamen
Vertrag benötigen sie jedoch die Zu-
stimmung der Eltern. Die Ausnahme
davon ist der sogenannte Taschen-
geldparagraf. Laut diesem dürfen
Kinder und Jugendliche ihr Taschen-
geld frei verwenden, solange die Er-
ziehungsberechtigten mit dem
Zweck einverstanden sind. Eine vor-
herige Genehmigung braucht es
dann dafür nicht. „In vielen Fällen
greift der Taschengeldparagraf je-
doch nicht, zum Beispiel wenn die
ausgegebene Summe zu hoch ist
oder ein Abonnement abgeschlos-
sen wird“, sagt Alexander Wahl.
Eine Zahlungspflicht besteht bei
nicht genehmigten In-App-Käufen
für Eltern in der Regel nicht. Hat Ihr
Kind also unbeaufsichtigt einen
Kauf getätigt, sollten Sie schnellst-
möglich Widerspruch einlegen.
Schwierig wird es, wenn ein Kind
den Zugang der Eltern genutzt hat,
oder deren Passwort oder Kreditkar-
tendaten bekommen hat. „Die Eltern
müssen nachweisen, dass das Kind
den Kauf getätigt hat und nicht sie
selbst“, erklärt Wahl. Ebenfalls pro-
blematisch wird ein Widerspruch,
wenn Minderjährige wiederholt für
In-App-Käufe bezahlt haben. Ale-
xander Wahl: „Die Rechtsprechung
geht in diesem Fall davon aus, dass
die Eltern die Ausgaben geduldet
haben.“

Keine einheitlichen
Gesetze

Wie ist es aber möglich, dass Anbie-
ter für Gratis-Spiele, deren Zielgrup-
pe größtenteils Kinder und Jugendli-
che sind, Milliarden-Umsätze mit In-
Game-Käufen machen können?
Schon im September 2024 warnte
die europäische Verbraucherschutz-
organisation BEUC vor den ver-
steckten Kosten in Videospielen.
Europaweit einheitliche Gesetze,
die das Geschäftsmodell in digitalen
Spielen regulieren, gibt es nach wie
vor nicht. Doch das könnte sich in
Zukunft ändern: Das Consumer Pro-
tection Cooperation Network (CPC)
der EU-Kommission hat im März
2025 sieben neue Leitlinien zu In-

Game-Währungen veröffentlicht. So
sollen Spiele klar und transparent
den Euro-Gegenwert von Inhalten
und Spielwährungen ausweisen und
beim Design verantwortungsbe-
wusst gestaltet sein, besonders un-
ter Rücksichtnahme auf Kinder und
Jugendliche. Allerdings handelt es
sich bei den Leitlinien lediglich um
Handlungsempfehlungen und „ein
Verstoß dagegen stellt nicht auto-
matisch einen Rechtsbruch dar“,
wendet Alexander Wahl ein.

Vermeidung ungewollter
In-Game-Käufe

Wie können sich Eltern gegen hohe
Kosten schützen? „Vorsicht ist bes-
ser als Nachsicht“, lautet der Rat
des EVZ-Experten:

• Nutzen Sie einen Passwortschutz
für Einkäufe in Apps oder deakti-
vieren Sie In-App-Käufe komplett
im jeweiligen App-Store.

• Vermeiden Sie die automatische
Abrechnung über die Handy-
rechnung (sogenanntes „Carrier-
Billing“) und richten Sie eine
Drittanbietersperre bei dem
Mobilfunkanbieter ein.

• Prepaid-Karten der App-Stores
helfen, die Ausgaben im Blick
zu behalten.

• Hinterlegen Sie keine Zahlungs-
daten auf dem Gerät Ihres
Kindes. Nutzt Ihr Kind Ihren
Account? Dann die gespeicherten
Bezahldaten entfernen oder im
App-Store sperren.

• Klären Sie Ihre Kinder über die
Risiken von In-App-Käufen auf.

Kostenfalle In-Game-Käufe
Tipps gegen ungewollte Rechnungen von Spieleentwicklern

Budenheim. (rer) – Am 31. August
verwandelte sich der Platz der Ge-
nerationen in Budenheim in eine
große, offene Bühne voller Emotio-
nen und Begeisterung. Unter dem
Motto „Der Hut geht rum – Vorhang
auf!“ entführte das junge Streichor-
chester KAMEL sein Publikum auf
eine musikalische Reise durch
Filmmelodien. Und das bei bestem
Sommerwetter.
Von „Ghostbusters“ bis „James
Bond“ und „The Greatest Show-
man“ bis hin zu einem liebevoll zu-
sammengestellten Medley belieb-
ter Kinderfilm-Melodien, darunter
Pippi Langstrumpf, Pinocchio, Hei-

di und Biene Maja – war für jede
Generation etwas dabei. Über 300
Besucherinnen und Besucher wa-
ren gekommen, um gemeinsam
mit Familie und Freunden ein ech-
tes Sommerfest der Musik zu fei-
ern.
Der Dank gilt dem gesamten Or-
chester KAMEL, allen Helferinnen
und Helfern sowie dem Publikum
für die Spenden.
Ein solches Open-Air-Konzert
zeigt, wie wertvoll Kultur vor Ort
sein kann. Musikalischen Feste
sollen sich in Budenheim etablie-
ren und das kulturelle Leben
bereichern.

Open-Air-Konzert
Streichorchester KAMEL begeisterte das Publikum

Bei bestem Sommerwetter waren rund 300 Gäste zu dem Hut-Kon-
zert gekommen. (Foto: Stadtverwaltung Budenheim)
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten im
Senioren-Treff „60 plus“
der Gemeinde Budenheim,
Erwin-Renth-Str. 15
36. Kalenderwoche 2025
Einkaufsservice
Einkaufsservice Dienstag (Aldi) und

Freitag (REWE) mit und ohne Mit-

fahrt. Bitte um Anmeldung mind. einen

Tag vorab (Tel.: 1490).

Nachmittagsangebote
Wir laden ausdrücklich alle Budenhei-
mer Senioren:innen zu den Nachmit-

tagsangeboten herzlich ein: Wir bitten

um Anmeldung einen Tag vorab (Tel.:

1490).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in
Anspruch genommen werden. Hier
bitte ebenfalls telefonische Anmel-
dung einen Tag vorab (Tel.: 1490).
37. Kalenderwoche / bitte alle Ange-
bote mit Anmeldung mind. einen Tag
vorab:
Montag, 08.09.2025 / 15.00 Uhr
Bewegte Begegnung
Bewegungsübungen im Sitzen
anschließend: hausgemachtes Obst-

Smoothie

Dienstag, 09.09.2025 / 15.00 Uhr
Waffelnachmittag
mit verschiedenen Kreationen

Mittwoch, 10.09.2025 / 15.00 Uhr
Kegeln und andere Bewegungs-
spiele
Anschließend: Cocktail: „blonder En-

gel“

Sprechstunden / Beratungen
Beratung und Hilfe rund um das
Thema Pflege / Pflegestützpunkt
Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau

Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung
und Vorsorge / Betreuungsverein der
Lebenshilfe e.V.
Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Sprechstunde des Digitalbotschaf-
ters
Mittwochs 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Herr Joa-

chim Hördt: di-bo.joegreen@web.de

oder 06139 /1490

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemeinde
Budenheim
Nach Vereinbarung, Anmeldung bei

Frau Iris Faber: 06139/1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-
angebote sind kostenlos.
Budenheim, 04.09.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde Bu-
denheim in der Grund- und Re-

alschule plus Budenheim / Mainz-
Mombach

(Eingang über Schulhof)
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo, Di, Do & Fr: 16.00 – 20.00 Uhr

& Mi: 16.00 – 18.30 Uhr

Montag, 08.09.25
16.00 – 20.00 Uhr BlueKitchen-

Crew: Cocktails I

Dienstag, 09.09.25
16.00 – 20.00 Uhr BlueBox-Kreativ:

Batiken

Mittwoch, 10.09.25
16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ-

KitchenCrew: Cokctails II

Donnerstag, 11.09.25
16.00 – 20.00 Uhr Offener Treff

Freitag, 12.09.25,
16.00 – 20.00 Uhr OffenerTreff

NEU: Willkommen sind alle ab 10
Jahren. An den Mittwochen NUR
für 8- bis 12-jährige, Freitags ab
18.00 Uhr ab 14 Jahren.
Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die-

bluebox.de, 06139-290520 oder

0152-53167395.

Budenheim 04.09.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Ab dem 08.09.2025 sind ein Teil der

Schulstraße und die Wiesenstraße

Einbahnstraßen.

Der Teilabschnitt der Schulstraße,

zwischen der Gutenbergstraße und

der Wiesenstraße, ist nur noch in

Richtung Wiesenstraße befahrbar.

Die Wiesenstraße ist nur noch in

Richtung Blücherstraße befahrbar.

Bitte beachten Sie die geänderte Ver-

kehrsregelung!

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Budenheim. (rer) – Der För-
derverein Pankratiuskirche
lädt zur Weinprobe in der
stimmungsvollen Pankratius-
kirche in Budenheim ein.
Am Samstag, 11. Oktober, um
18 Uhr präsentiert das renom-
mierte Weingut Neef-Emmich
aus Bermersheim (Rheinhes-
sen) seine Weine.
Das traditionsreiche Familien-
weingut wurde in diesem Jahr
gleich mehrfach ausgezeich-
net – unter anderem vom
Gault & Millau, vom Fein-
schmecker sowie dem Wein-
guide Eichelmann.
In Budenheim haben Wein-
liebhaber nun die Gelegen-
heit, eine Auswahl dieser aus-
gezeichneten Weine in be-
sonderem Ambiente zu ver-
kosten. Begleitet wird die Ver-
anstaltung von kleinen regio-
nalen Köstlichkeiten, die auf
die Weine abgestimmt sind.
Organisiert wird die Weinpro-
be in Zusammenarbeit mit
Wein Klein aus Budenheim.
Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um rechtzeiti-
ge Anmeldung gebeten. Bitte
per E-Mail an
matthias.brednich@googlem
ail.com oder direkt bei Wein
Klein in Budenheim bzw. per
E-Mail an weinklein@arcor.de
Der Kostenbeitrag für die
Weinprobe beträgt 25 Euro
pro Person.

Weinprobe in der
Pankratiuskirche

Bekanntmachung

Ergebnisse der Hauptausschusssit-
zung vom 27. August 2025
1. Der Hauptausschuss empfiehlt

dem Gemeinderat zu beschließen,

dass

a) eine Erstattung von Aufwendun-

gen für den Bauhof der Jahre 2020

bis 2022 an die Gemeindewerke Bu-

denheim erfolgt

b) die Neufassung der Satzung über

den Kostenersatz und die Gebühren-

erhebung für Hilfe- und Dienstleis-

tungen der Feuerwehr der Gemeinde

Budenheim und

c) die Neufassung der der Verwal-

tungsgebührensatzung vorgenom-

men wird.

Im nichtöffentlichen Sitzungsteil

wurde über eine Darlehensangele-

genheit beraten.

Budenheim, 29.08.2028

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Aufgrund einer innerbetrieblichen

Veranstaltung ist das Rathaus am

Donnerstag, 11.09.2025, geschlossen.

Am Freitag, 12.09.2025, sind die Mit-

arbeitenden der Gemeindeverwaltung

wieder zu den gewohnten Zeiten er-

reichbar.

Budenheim, 04.09.2025

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel. 06722/9966-0,Fax 06722/9966-99

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.06722/9966-0, Fax06722/9966-99
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Budenheim. (rer) – Die ersten
Punkte der neuen Saison gehen
an die weibliche B-Jugend der
DJK SF Budenheim. Bereits um
13.30 Uhr mussten die Mädchen
nach gut zwei Stunden Anfahrt in
Grevenmacher in Luxemburg ge-
gen die weibliche B-Jugend der
HB Museldall zum ersten Regio-
nalligaspiel der Saison 2025/26
antreten.
Erstmals seit vielen Jahren durfte
erneut eine luxemburgische
Mannschaft am Spielbetrieb in
der höchsten Liga unterhalb der
Bundesliga – der Regionalliga
Südwest teilnehmen, da das spie-
lerische Niveau und die Anzahl
der Mannschaften den Anforde-
rungen des ambitionierten Teams
nicht ausreichten. Die Sportfreun-
dinnen waren durchaus nervös
und respektvoll vor dieser Begeg-
nung. Schließlich ist es ein neu
zusammengewürfeltes Team und
bis auf wenige Ausnahmen aus-
schließlich der jüngere Jahrgang.
Zudem hatte der Kern in der ver-
gangenen CJugendsaison nur
wenige Spiele in der Regionalliga
für sich entscheiden können. Wei-
terer Wermutstropfen war der
krankheitsbedingte Ausfall von
Leni Hessinger, die normalerwei-
se als Stammspielerin am Kreis
und im Deckungszentrum in An-
griff und Abwehr für Stabilität
sorgt. Aber mit lautstarker Unter-
stützung einiger mitgereister Zu-
schauer starteten die Sportfreun-
dinnen motiviert und mutig in die
Partie.
Schnell wurde ein Vorsprung er-
spielt und Gegentore fielen nur
aufgrund einzelner individueller
Unaufmerksamkeiten. Dann
brachten eine Vielzahl von Zeit-
strafen das Team völlig aus dem
Konzept. Ganze 7 Zwei-Minuten-
Strafen – einschließlich einer Ro-
ten Karte sorgten für lange Pha-
sen des Unterzahlspiels und einer
gewissen Unsicherheit, was an
„normaler“ Abwehrarbeit über-
haupt noch erlaubt ist.
Die Gastgeberinnen aus Musel-
dall kamen bis auf zwei Tore he-
ran (14:16).
Doch mit großem Siegeswillen
und Kampfgeist legten die Mädels
aus Budenheim noch an Laufbe-

reitschaft zu, spielten sich auch in
Unterzahl Bälle heraus und über-
rannten die langsam müde wer-
denden Gegnerinnen. Hochver-
dient haben sie damit den ersten
Saisonsieg eingefahren. Und
nicht nur das, dem Vorbereitungs-
modus einer Mehrfachbelastung
am Wochenende folgend, bestritt
ein Teil der Mannschaft das Vor-
rundenturnier zum sogenannten
Pfalzgas-Cup in der Budenheimer
Waldsporthalle und der andere
Teil des Teams nahm an dem Tag
der JSG, einem Vorbereitungstur-
nier in Walldorf-Mörfelden, statt.

Mit Unterstützung einiger CJu-
gend-Mädels konnten dabei mit
drei deutlichen Siegen gegen die
MJSG Mainz, die JSG TG Ostho-
fen/HSG Worms und den TV Bo-
denheim der erste Vorrundenplatz
zum Pfalzgas-Cup-Turnier und
mit lediglich einer Niederlage ein
respektabler 3. Platz beim Turnier
in Walldorf Mörfelden erspielt wer-
den.
Alle Mädels kamen zum Einsatz,
zeigen einen Riesenzusammen-
halt und werden – das verspricht
die Trainerin – in Zukunft noch viel
Spaß machen

Hochverdienter Sieg
Allererste Saisonpunkte gingen an die U 17 Sportfreundinnen

Die U 17 Sportfreundinnen mit Foto vom Endstand.
(Foto: DJK SF Budenheim)

Fussballverein 1919

Budenheim e.V.

FV Budenheim III dominiert
Heimspiel gegen TSV Mainz-
Ebersheim III
Im ersten Heimauftritt der E-Ju-
gend III in dieser Saison setzte
sich der FV Budenheim deutlich
mit 10:1 gegen den bis dato dritt-
platzierten TSV Mainz-Ebersheim
durch. Bereits zur Pause lag Bu-
denheim mit 6:1 in Führung und
ließ auch im zweiten Durchgang
keine Zweifel an der Favoritenrolle
aufkommen. Nach der Pause blieb
Budenheim weiter am Drücker.
Durch ein variables Angriffsspiel
und eine solide Defensivleistung
konnte das Ergebnis weiter ausge-
baut werden. Trotz des regelmäßi-
gen Wechsels der Ersatzspieler
zeigte das Team auch im späteren
Verlauf der Partie eine engagierte
Leistung und bewahrte die Kon-
zentration, um weitere Treffer zu
erzielen. Der Torregen begann
früh: Max Volkert traf gleich zu
Spielbeginn und legte bis zum
Pausenpfiff zwei Buden nach. Emil
Beierlein steuerte zwei Treffer bei.
Das zweite Tor war besonders se-
henswert aus ca. 16 Metern von
der rechten Seite in den linken
oberen Winkel. Während Florian
May, Julius Beck und Fabian Häf-
ner, ebenfalls mit einem sehens-
werten Treffer aus circa 20 Metern
Entfernung, mit viel Kraft und Ent-
schlossenheit, jeweils ein Tor zum
klaren Endstand beisteuerten. Zu-
sätzlich sorgten zwei erzwungene
Eigentore des Gegners für weitere
Budenfreude im Budenheimer La-
ger. Spielweise und Chancenver-
wertung machten den Samstag-
morgen zu einer überlegenen Vor-
stellung der Budenheimer Jugend-
mannschaft. Die Mannschaft de-
monstrierte Homogenität über das
gesamte Feld, zeigte Teamgeist
und fand regelmäßig Lücken in der
gegnerischen Abwehr. Ein klarer
Heimsieg, der die Ambitionen des
Budenheimer Nachwuchs unter-
mauert. Mit 10:1 hinterließen die
Budenheimer E-Jugend III einen
bleibenden Eindruck – sowohl in
der Offensive als auch in der De-
fensivarbeit und setzt sich somit
auf dem 2. Tabellenplatz fest.
Nächste Woche gilt es, die Form
bei dem Tabellenführer TSV Schott
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TSV Wackernheim – FV Buden-
heim 1:2 (1:1)
Drittes Spiel, dritter Sieg – der FV
Budenheim bestätigt auch in Wa-
ckernheim seine starke Frühform
und setzt den perfekten Saison-
start fort. Von Beginn an war klar,
dass Budenheim als Favorit in die
Partie ging, doch die Gastgeber

machten es der Mannschaft kei-
neswegs leicht. Zwar übernahm
Budenheim früh die Initiative und
erspielte sich erste Chancen, doch
Wackernheim hielt kämpferisch
dagegen und suchte sein Glück in
schnellen Umschaltmomenten.
Bereits in der 13. Minute zahlte
sich der Druck der Gäste aus, als
Tom Schenk aus dem Rückraum
abzog und Budenheim mit 0:1 in
Führung brachte.
Die Freude währte jedoch nicht
lange, denn nur 16 Minuten später
nutzten die Gastgeber eine Nach-
lässigkeit in der Defensive eiskalt
aus und stellte in der 29. Minute
auf 1:1. Die Partie blieb danach in-

tensiv und ausgeglichen, beide
Teams schenkten sich in den Zwei-
kämpfen nichts und vor allem im
Mittelfeld entwickelte sich ein offe-
nes Duell. Nach dem Seitenwech-
sel erhöhte Budenheim das Tempo
und zeigte nun mehr Zielstrebigkeit
in der Offensive.
Die Bemühungen wurden in der
66. Minute belohnt, als Luis
Wachsmuth im richtigen Moment
zur Stelle war und nach Flanke von
Jannick Schwaab den Ball zum 1:2
ins Netz beförderte. Mit der erneu-
ten Führung im Rücken spielte Bu-
denheim jetzt abgeklärter, ließ den
Ball laufen und verteidigte konzen-
triert gegen die Angriffsbemühun-

gen der Wackernheimer, die in der
Schlussphase noch einmal alles
nach vorne warfen.
Am Ende blieb es beim knappen,
aber verdienten 2:1-Auswärtser-
folg, mit dem Budenheim nicht nur
die Favoritenrolle bestätigte, sondern
auch den dritten Sieg im dritten Spiel
einfuhr und seine weiße Weste in der
neuen Saison wahrt.
Vorschau: Weiter geht es kommen-
den Donnerstag im Pokal bei Basara
Mainz 2. Der Anpfiff ist dort um
19 Uhr. In der Liga bestreitet der FVB
sein nächstes Spiel am Sonntag, 7.
September, zu Hause um 15 Uhr
gegen den FC Schwabsburg.

Mainz beizubehalten und an die
Leistungssteigerung anzuknüpfen.
Es spielten: Arthur Jeck, Fabian
Häfner, Florian May, Redouan
Boudilab, Julius Beck, Emil Beier-
lein, Max Volkert, Martha Dehne,
Linda Heidemann, Benaja Belau,
Marcel Wegel.

Budenheim. (rer) – Nicht wissend,
wo die Mannschaft steht, nicht wis-
send wie sich die Gemeinschaft
von Spielern aus Budenheim,
Schierstein/ Dotzheim und Kastel
findet, nicht ahnend mit welchen
Eindrücken es wieder heimwärts
geht, machte sich ein Tross williger
Jungs, Eltern und Trainerteam auf
den Weg nach Osten. Das Ziel
Dessau/ Roßlau, um ein Turnier
gegen internationale Gegner wie
Wisla Plock, Förthof UHK Krems,
Fivers WAT Margareten, RK Celje,
HC Empor Rostock und dem ein-
heimischen Dessau-Roßlauer
HV (DRHV 06) zu bestreiten.
Freitags morgens die Sachen ge-
packt und auf den Weg gemacht,
fand dieser Tag sein Ende in einem
Spiel zu später Stunde, um 21 Uhr,
gegen den polnischen Vertreter
aus Plock. Fast wie die Griechen
an den Mauern von Troja scheiter-
ten, so ließ die Abwehr nur neun
Gegentore zu. Ein schier unüber-
windbares Bollwerk erlaubte dem
Gegner nur wenig Akzente. Wie im
Rausch fighteten die Jungs um je-
den Zentimeter, gaben keinen Ball
verloren. Was noch aufs Tor kam,
war oft ein Opfer der gut aufgeleg-
ten Torhüter Max und Gigi. Man
wollte es kaum glauben, 24:9 hieß
es nach 2 mal 20 Minuten. Die ers-
te Feuertaufe war bestanden. Der
Glaube und das Vertrauen – in so
einer Situation ein durchaus fragi-
les Gebilde – wuchsen und festig-
ten sich.
Samstags gefrühstückt und ab in
die Halle, die Anhalt Arena, in der
die Bundesliga-Spiele des heimi-
schen DRHV 06 bestritten werden.
Um 11 Uhr ging es weiter mit dem
Spiel gegen die BJ-Bundesliga
Truppe des DRHV 06. Die Trom-

melwirbel der vielzählig mitgereis-
ten Eltern pushten die Jungs und
ließen nach 40 Minuten ein 23:14
auf der Anzeigetafel erscheinen.
Großer Jubel, das Endspiel um
den Gruppensieg war erreicht.
Gegner der UHK Krems aus Öster-
reich, die ebenfalls ihre beiden
Gruppenspiele gewannen. 16 Uhr
Anpfiff und wieder war die Abwehr
das Prunkstück, die das Spiel be-
stimmte. Die erkannten Stärken
des Teams aus Austria wurden
egalisiert und so konnte das Spiel
mit 25:17 für SF Budenheim ent-
schieden werden. Die Mannschaft
präsentierte sich als Einheit, die
auch nach den vielfältigen Wech-
seln in der Gruppenphase kaum
Leistungsmängel erkennen ließ.
Das Trainerteam war von diesen
ersten drei Spielen beeindruckt
und überaus zufrieden. Es ging so-
mit um 17 Uhr ins Viertelfinale ge-
gen den HV Empor Rostock, die
mit einer Mischung aus B1 und B2

wegen des parallel stattfindenden
Sauerlandcups antraten. Hier zeig-
ten sich die ersten kleinen Leis-
tungseinbußen, auch wenn die SF
Budenheim das Spiel mit 25:20 ge-
wann. Ein langer Tag hinterließ
Spuren und trotzdem hauten die
Jungs nochmal alles raus. Die fünf
Tore Differenz waren souverän und
hochverdient.
Sonntags ging es um 10.30 Uhr
gegen den VMSM Sostines Tauras,
die zum Großteil die litauische Ju-
gendnationalmannschaft stellen
und in einem Internat mit durch-
schnittlich neun Trainingseinheiten
die Woche leben. Nach einem
schnellen 0:4 fruchtete die Auszeit
und die darauf erfolgten Umstel-
lungen drehten das Spiel auf ein
9:8. Euphorie und hängende li-
tauische Köpfe, was aber leider
nicht von Dauer war. Tauras nutzte
zwei Fehler der Budenheimer zu
einfachen Toren, kam wieder auf
und spielte seine körperlichen und

athletischen Vorteile nun voll aus.
Die Budenheimer SF musste mit
kleinen Blessuren und Verletzun-
gen Tribut zollen und nutzte die
letzten Minuten, um allen Spielern
die Möglichkeit zu geben sich zu
präsentieren und verlor verdient
mit 16:22. Das war nicht die eigene
Kragenweite an diesem Tag. Somit
stand um 15.30 Uhr das Spiel um
Platz 3 auf dem Plan. Gegner wie-
derum die UHK Krems, die ihr
Halbfinale gegen Fivers WAT Mar-
gareten aus Wien mit 23:20 verlo-
ren. Man merkte Krems von Be-
ginn an, dass sie das Gruppenspiel
und die deutliche acht Tore Nieder-
lage vergessen machen wollten.
Aber nicht mit diesen Jungs aus
der kleinen Rheinregion rund um
Wiesbaden und Mainz. Kurz am
Zaubertrank geschlürft, Ärmel
hochgekrempelt und schon fegten
die Jungs den Gegner mit 28:18
aus der Halle. Beim Teutates, das
war ein würdiger Abschluss eines
beeindruckenden Turniers, das
Grenzen, aber vor allem auch
Möglichkeiten aufzeigte. Die Bu-
denheimer stellten in der U17 den
Torwart des Turniers, Max Orth-
mann und zeigten sich als Einheit,
die vor allem eins aufwies: Kampf-
geist, Willen und Leidenschaft. Die
Grundpfeiler des Erfolgs beim
Handball. Diese Gemeinschaft hat
Nehmerqualitäten und kann immer
wieder aufstehen, das war ein kla-
res Statement.
Zum Abschluss gilt der Dank an
die vielen mitgereisten Eltern, die
jedes Spiel zu einem Heimspiel
machten, an Emanuel Schorr für
die mediale Aufarbeitung und vor
allem an den Gastgeber und seine
Crew, die ein nahezu perfektes
Turnier organisiert haben.

U17 beim 2. Internationalen Biber-Cup erfolgreich
U17 stellt besten Torwart des Turniers und belegt den 3. Platz

Die U-17 Handballer vom SF Budenheim.
(Foto: SF Budenheim)
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Budenheim. (rer) – Zwei Wochen
vor dem Bundesliga-Start hat die
männliche A-Jugend der Sport-
freunde Budenheim in Steinbach
drei intensive Tage absolviert. Das
Trainer-Gespann Fabian Vollmar
und Kai Schiebeler setzte dabei
klare Schwerpunkte: viel Handball,
klare Strukturen und ein starkes
Miteinander.
Die Grundlage des Kaders bildet
der erfolgreiche B-Jugend-Kader
der Vorsaison, ergänzt durch erfah-
rene A-Jugendliche und vier Neu-
zugänge: Aus dem benachbarten
TV Nieder-Olm wechselten Rück-
raumspieler Niclas Gohrbandt, Tor-
wart Christopher Kropp und
Rechtsaußen Samuel Karram
nach Budenheim. Dazu stieß Tor-
hüter Gabriel Le Lan aus Saarlouis
zum Team. Alle vier fügten sich in
Steinbach schnell ein und brachten
spürbar neue Impulse.
Ein sportlicher Höhepunkt gleich
zu Beginn war das Testspiel gegen
den Herren-Regionalligisten TV
Plochheim. In einer intensiven Par-
tie setzte sich die A-Jugend mit
27:24 durch – ein Ergebnis, das
den guten Eindruck der Trainings-
arbeit bestätigte. Besonders die
Neuzugänge Niclas Gohrbandt im
Rückraum und Gabriel Le Lan im
Tor konnten dabei überzeugen.
„Das war ein echter Prüfstein – und
wir haben gesehen, dass wir auch
gegen robuste Männermannschaf-
ten bestehen können“, betonte Fa-
bian Vollmar. Kai Schiebeler er-
gänzte: „Es war nicht alles perfekt,
aber die Richtung stimmt. Dieser
Sieg gibt uns zusätzliches Selbst-
vertrauen.“

Neben dem Testspiel standen in
Steinbach zahlreiche Halleneinhei-
ten auf dem Programm. Themen
wie Abwehrabsprachen, Tempo-
spiel und das Verhalten in Über-
und Unterzahl wurden mit hoher
Intensität trainiert. Abgerundet
wurde die Arbeit durch detaillierte
Videoanalysen, die Fortschritte
wie auch Verbesserungspotenziale
klar aufzeigten.
Ein besonders erfreuliches Signal
gab es personell: Max Hessinger,
im Vorjahr Torschützenkönig der
B-Jugend, konnte nach langer Ver-
letzungspause erstmals wieder in
den Trainingsbetrieb einsteigen.
„Das freut uns riesig – Max bringt
Qualitäten mit, die unserer Mann-
schaft enorm helfen werden“, so
Vollmar.
Am Sonntag teilte sich die Mann-
schaft auf: Während der Stammka-
der der A1 auf dem Rückweg nach
Budenheim noch einen Stopp bei
der SG Nußloch einlegte, um dort
eine zusätzliche Einheit mit den
Herren zu absolvieren, ging es für
die Spieler aus dem
erweiterten Kader
direkt nach Zwei-
brücken. Dort stand
für die A2 das Auf-
taktspiel in der Re-
gionalliga an, das
trotz einer starken
Leistung nur knapp
verloren ging. Dass
die A2 – verstärkt
durch einige
A1-Spieler – mit ei-
nem der Topteams
der Liga auf Augen-
höhe agieren konn-

te, unterstreicht die außergewöhn-
liche Breite und Qualität dieses
Jahrgangs.
Spannend war zudem der Blick
über den eigenen Tellerrand: In
Steinbach traf das Team auf Elite-
kader anderer Sportarten, etwa im
Faustball oder im 3x3-Basketball.
Solche Begegnungen verdeutlich-
ten, wie ähnlich die Prinzipien von
Disziplin, Teamgeist und Leis-
tungsbereitschaft im Spitzensport
sind. Auch der Teamgedanke kam

nicht zu kurz: gemeinsames Es-
sen, viele Gespräche und ein
Teambuilding-Abend trugen dazu
bei, dass die Gruppe enger zusam-
menrückte. „Die Stimmung passt,
jeder zieht mit – das ist die Grund-
lage für eine erfolgreiche Saison“,
waren sich die Trainer einig. Mit ei-
nem Sieg im Rücken, wertvollen
Trainingseinheiten und einem ge-
stärkten Kader kehrte die A-Ju-
gend nach Budenheim zurück. Die
Sportfreunde blicken optimistisch
auf den nahenden Bundesliga-
Start – und wissen, dass die Arbeit
aus dem Trainingslager dafür ein
entscheidender Baustein war.

A-Jugend im Trainingslager
Bundesliga-Feinschliff in Steinbach

Die männliche A-Jugend der Sportfreunde Budenheim mit ihren
Trainern. (Foto: Sportfreunde Budenheim) Budenheim. (rer) – Endlich ist

es wieder so weit: Die Herren 1
der SF Budenheim starten am
kommenden Samstag, 6. Sep-
tember, in die neue Saison. Zum
Auftakt empfängt die Mann-
schaft um 19.30 Uhr in der hei-
mischen Waldsporthalle die
Südpfalz Tiger – ein Gegner, der
Spannung garantiert. Nach einer
intensiven Vorbereitung blicken
die Budenheimer mit Vorfreude
und großer Motivation auf die
erste Bewährungsprobe. „Wir
wollen direkt ein Zeichen setzen
und mit einem Sieg in die Runde
starten“, betont Trainer Philipp
Becker, der in den letzten Wo-
chen vor allem an der Abstim-
mung in Angriff und Abwehr ge-
arbeitet hat. Die Südpfalz Tiger
sind besonders für ihre offensive
Abwehr bekannt, die viel Druck
auf den ballführenden Spieler
ausübt. Die Budenheimer haben
sich gezielt darauf vorbereitet,
Fehler zu vermeiden und das
Spiel früh unter Kontrolle zu brin-
gen. Erinnerungen an das letzte

Jahr sind noch frisch: Damals
verloren sie in einem hitzigen
Duell gegen die Südpfalz Tiger
– eine Niederlage, die die Mann-
schaft nun als Ansporn nimmt.
Nach der nicht ganz zufrieden-
stellenden Vorsaison ist das Ziel
klar: Die Budenheimer wollen
sich steigern, geschlossen auf-
treten und zeigen, dass sie stär-
ker und erfolgreicher sein kön-
nen als im letzten Jahr. Beson-
ders wichtig ist den Spielern die
Unterstützung von den Rängen.
„Unsere Fans geben uns den
Extra-Schub. Wir hoffen, dass
viele Zuschauer kommen, um
die Spiele live zu erleben und
uns auf dem Weg zu einer erfolg-
reichen Saison zu begleiten“, so
der Appell aus der Mannschaft.
Anpfiff ist am Samstag um
19.30 Uhr in der Waldsporthalle.
Die Verantwortlichen raten, früh-
zeitig vor Ort zu sein. Die Saison
verspricht spannende Spiele,
Emotionen und packenden
Handball von den Herren 1 der
SF Budenheim.

Auftaktspiel gegen Südpfalz
Herren 1 SF Budenheim starten in neue Saison



Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche
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Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung
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Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 
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Täglich TÜV-Prüfung 
bei uns im Haus

                                                               GmbH

CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Tel:. 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20
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Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Autoglas
Reparatur oder Austausch
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! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

MEHRMARKEN

CENTER

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Langstreckenfahrten 
Veranstaltungen + Hochzeit 

Blitz-Kurier
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

Kalkhoff Pedelec
zu verkaufen:

blau, 28 Zoll, Rahmenhöhe 56, 
Boschmotor u. Zubehör,

2000 km, Bj. 20, sehr gep�egt
NP 2.800,00 €, krankheitsbedingt 

für 950,00 €

Telefon: 0177/9356419

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de
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